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Mitteilungen der Vorstandes 

ür die bisher bei mir eingegangenen Beitra szahlungen für das 1. Halbjahr 1958 und 
e j p e n d e n  für die Schacholympiade danke ich Jen in Fra e kommenden Vereinen bestens. 

Leider haben einige Vereinskassierer die erbetene ~ a \ l u n  bis 1. 4. 1958 noch nicht 
vorgenommen. Ich bitte daher hdflichst, die rlicksfbndigen &trage umgehend auf mein 
Postscheckkonto Essen Nr. 38953 zu überweisen. 

Wilh. Hübel, Bezirkskassierer 

Knapper Sieg von Dr. Tr@er 

Die SG Holthausen war nicht schlecht beraten, als sie anläßlich ihres 25jähri en Be- 
stehen~ Deutschlandmeister Dr. Paul Trliger, Kqln, zu einem Simultanspiel verpaichtete. 
War schon die direkte Beteiligung von 33 Spielern unerwartet hoch; so überraschten 
die so zahlreich erschienenen Zuschauer noch mehr. Sie waren nicht nur gekommen, 
um Dr. Trogers Spiel zu bewundern, sondern auch, wrn den schwächeren Spielern mit 

uten Zü en zu helfen. Der Deutschlandmeister kam, sah und . . . traf auf starke 
gegner, dle hartnäckigen Widerstand leisteten. Damit hatte der Meister sicherlich nicht 
gerechnet. Er benoti te fünf Stunden, ehe er das letzte Spiel beenden kannte. Obwohl 
nach 2lh Stunden Jas Zwischener ebnis von 8:2 fiir Dr. Trdger noch sehr gut war, 
lautete das etwas magere ~ndresuetat: 15 Gewinn-, 8 Ramii- und zehn Verlustpartien 
oder 19:14 für den Simultanspieler. Ja, ia, wenn die vorlauten Kiebitze nicht waren. ES 
gewannen: Po gel, Herrmanns, Heilemann (alle Holthausen), Kern gens I und Faulhaber 
von Rochade, $lillwock und Gavrilavic von der BCG, Friesheirn, 1-f)oc-t~ und Sheidt alle 
Benrath). Remis spielten: G. Schwarz, Güldnsr, Eltner, Oriwall, Tichatshke (alle Aolt- 
hausen), Dallmann und Kasten von der DSG, SchWtze von Benraik. 

Um den Dähna-Pekal 

Im Kampf um den "silbernen Tui.mn auf Verbandsebene schieden in der VorschluRrunde 
beide Düsieldorfer Vertreter aus. Engert verlar gegen Voigt (Barmen) nach elf Stunden 
(117 Züge!) und Kolbe hielt zwar die Pokal artie remis, unterDag dann Peters (Aachen) 
in der entscheidenden Blitrpartie. Das ~ i n a L  bestreiten nun Pster und Voigt. 

Nach Erledigung der restlichen Hän tpartien - Pille schlagt Engert und W. Hocken- 
. brink gegen Enpert remis - lautet Rier die end ültige Ran f ~ l  e: Niephaus 7l/x:lfh, 

Heil ab, Pille und Schiffer je 5Ih, Greeven Ilh, fngert undao l te  je 4, Schnapp 31/i, 
Hockenbrink 3, Föhr 1. 



Ratingen und Dprendorf an der Spitze 
i 

In der 1. Bezirksklasse setzten sich die Spitzenreiter auch in der SchluOrunde durch: , 
Ratingen schlug Rochade II mit 7:l und Derendorf II blieb sogar mit P'/i:*/~ über *die - 
DSG 25 111 siegreich. Gerresheim unterlag BerührtlGeführt 1i/2:4ili. Hilden gegen Heerdt 
wurde beim Stande von 4:2 für Hilden abgebrochen. 

Turnbrendstandr Derendorf II und Ratingen 'e 6:l Punkte, BerührtlGeführt J'lz, Rochade 
11 3, DSG III 25h. Garrasheim 2, Heerdt und Hilden je 1% plus H.- 

Sfr. Hö-I und. SV 1854 11 steigen auf 

Die letzte Runde in der 2. Bezirksklasse brachte fol ende Ergebnisse: Es gewannen Rath 
gegen Linforf. Derendorf III gegen Tannenhof un8 E i c h e  Torm egen Postsport mit 
-e 511z:Ph. Rc?ch.de III schlug BerOhrtIGefiihrt 411i:3l/z und Benrath 1 verlor ge en OSG 
!V mit 3:s wdhrend die Begegnungen Unirrafh - NeuBiWeiBenberp undl 1854 I1 
gegen Holthausen (4:4) unentwhieden endeten. 

Endstand Ser A-Gruppe: b e l  5:l Punkte, Benrath 11, Derendorf III und Rat je , 
Lintorf und CISG IV ie P/„ Tannenhof 2 Punkte. 

Endrtad BJGN : SV 1854 SI 6:l Punkte, Molthauscn 5, Rochade II und Schewe 
Tomi ie 4'li. ~nter rx3%, Nsui3 3, Postspart llh, LlerYhrt/GefÜhrt 0 Punkte. 

Aus der 3. @erirkzklaosa 

Auch hier wurden die Punktespiele zum AbschluB gebracht. Im letzten Durchgang siegten 
Rath gegen Heerdt Ebl, Unterrath ge an Tannenhof, Milden gegen Lintorf, Gerresheim 
epen Wevelin horen iaweils mit 5.3. Ratingen schlug Hmrdl II mit 7:1 und Schewe 

form besiegte 8erreshsim mit S*i~:Zl/a. 

Endstand der A-Cru pe: Schewa Torm II und Grevenbroich ie 5:l Punkte, Weveling- 
hoven 3, 18% Iii u n f  Rafh II je 211~. Gerresheim !I und Heerdt III ie 1112 Punkte. 
E ~ d s ~ n d  der &Gruppe: Hilden II 5*/i:'lr Punkte, Ratingen 11 4, Heerdt 11 3, Lintorf I1 B 

21/r, Tannenhof II, Holthausen II und Unterrath II ie 2 Punkte. 

Verbandslka Niederrhein 

Zum Ausklanq der Saison 19571% gab es nochmals drei Düsseldorfer Erfolge. Benrath 
schlug Meiderich 5:3 und sicherte sich damit den zweiten Platz hinter Polizei Wuppertal 
in der Wuppertaler Gruppe. 

In der Düsseldarfer Gru pe besiegte dar SV 18% die Aachener SG 1930 hoch mit 7: 
und die DSG 25 11 ab $Pr. Hückelhown mit 5:3 das Nachsehen. Hier lautet der Tabellen 
stand: D~rendorf J:, Punkte, SV 1854 und DCG 25 je 4l/z, Rochade 4, Hückelhoven 
Ubach-Palenber 1, Aachen 0 Punkte. - Im Kampf um den Aufstieg zur Bundesklas 
unterlag ~e ren to r f  mit 3*/>:4'1* der zweiten Vertretung von Hamborn 1922. Für Derendorf 
s ielten: Hockenbrink 1, Föhr 0, Koschnitzke 1, Loschelder 0, Grebner 0, Herber 1, 
Zärtner I/*, Bäumer 0. 

In kurzen Worten _ 
Der Oamenschachklub hat das Vereinslokal und den Spieltag gewechselt. Ab sofort 
spielen die Damen jeden Montag ab 19 Uhr in ,Die Brücke" (siehe Anzeige). Gäste sind 
stets herzlich willkommen. * 
Gottlieb Schwarz wurde Klubmeiafer der SG Holthausen. Mit elf Punkten verwies er 
Titelverteidiger F. Schneider und Slraßburger mit je zehn Punkten, sowie Kallesse mit 
9112 und Güldner mit 7% auf die Plätze. - In der 2. Klasse erkdmpften sieh Eltner, 
Pauls und Krdmer von 20 Teilnehmern den Aufstieg zur 1. Klasse. 



toten Kennen endete das mit 22 Spielern besetzte Katinger Schachturnier. Cemsinsani 
tt je 8'la:11/z Punkten gingen Makowski, der Ratinger Stadtmeishr, und W. Weit3 als 
leger durchs Ziel. Es folgten Schäfer mit 7V2, Maahren und Schroers mit le 6% Punkten. 

* 

* 
las Klubturnier der Gerrasheimer Schahfreunde 54 endete nach spannsndem Verlauf 

-m i t  dem Sie von W. Zre ler und Salmanzjg, die beide ie ll'/n:31/s Punkte erzielten. 
Den dritfen filatz belegte f luten vor Qu i l i t r  - Au& das Blitzturnier endete im taten 
Rannen. Waklert und Lenker braditen es auf je 13, Zisgler wfid Schmitz auf je 11 Punkte. 

4 Den Titel holte sich dann Lenker, der er Wahlert in  der Stihpartie besiegte. 

* 
Im dop lrundig durchgeführten Vereinsturnier der Unterrather Sehe&frerrn& liegt bei 
sieben c lnehrnarn au enblicklich Bl&meke mit 7<li:51z an der Spitze. Es folgen Heinrichs 
und Nournann mit ie $/B Punkten. - In dar 2. Kla~se iiagte G. Knuppeth bberlepen 
(10:l I). Leppin, Schlicht und Trappmann belegten die nächsten Pl&txe. 

rk DüsseldorF brachte folgende Ergebnisse: 
Geführt gegen Molfhausen 4:0 (kampflos), - 

hrt Rochade mit drei Siegen. Berendorf II , 

Die Klubmeisterschaft bei der CG Rochade steht kurz vor dem AbschEub. Es führt 
Schranz (10:2) vor Tetzlaff (75/a:2 ' /2)  und Conrad (?':Zr. Da Cehranz nur noch eine 
Partie ZU spielen braucht, hat er gute Chancen, den Turnceraieg zu erringen. 

, ' 

Seliaoh-Theorie lefchf geieseht 1 I 
+ Wollen Sie stets uuf dem k fmden sein über alle neucn Eikonntnbre ii EdRrung, Mitflplel und 

Endspiel? Vertmuen S i i  sich dsm wohl besten Schodilebv dar Wdt an und abonnieren Sir dos Lw- 
blattwerk von Dr. Mox Ewe, dm 

Iiach-Archiv, diw in dwfsdzr Ausgabe /etzt schon im 7. khrgaia erscheint. üurch ' 
ein besondems Einstellunpqdm wird das Shch-Arrhhr im ~wfe der Zelt da nie v e ~ e d e s  Wach- 
schlage- und Unterriditsmittel für den vorwtirtsstrebendea kkachfrmd. Viele #kCstn und %gar Gruß- 
meistsr zahlen zu den Beziehern. Auf das E&&-Archiv verrichtrn, heilt dem Gegner eine betmdit- 
lih Vorgabe eiurdumen I - PtobbViortellohr DM 6, - . Jahrcsbzug DM 24,-, monatlich eW'M Blaif 
valler hodiinteressat&r Ueuigkeiten! 

Wrig u. Verhieb: Schach-Archiv Fr. L. Rattmann, Hamburg-Billstedt 2, Steinfurther Allw 12 
PostschecRt Homburg 139663 [unter Fr. L. Wattmann) , 

2 , .  "C 'G ,,P%,.-%***. *-J-: 
2,-;c%+ 6 %, +I%-, ,$*L @.& .aib;+sd&*~i~iilQ+g $& .T,g2f 



Schadverein 1854 
„Dia Bd&e8' Erfrisckungsraum Qaststiitte „Zum CLrauhaur" 
Alleostraßo 49-51 (ehern Karschhaus) 

Friedrichstra5e 81. Tel. 88834 . 
Telefon 1 41 31 3 Spieltage : Tili&, aubr sonntqs L 

Spieltagt : Montag 

Untenatkef Schachfreunde 1948 SQiachfreunde Gmmsheirra 1954 
Qashiftltt. „Zvr KatoanBa" Restau~nt „Heus Oernsania" 

K d b m  Str* 1 11, T&. 4092 97 Bendgmtra5e 70, Tel. 69 11 60 

Ger&W#e E. HeSfmsnn 
TannmshafSo 3, Te'el. 486 13 
Spielt4 : Mittwoch 

S&ichgerneins&A Ra&& 
Gasht6tt. „Mettmanner HofC' 
Mettmanm Strak 1, Te!. 70054 
Spidteg : Mittwoch 

Rather Sdischklub 1925 
Rerwunrnt „KaiserkoP1 
We9tfalenstraße 45, Tel. 6 18819 
Spielty : Mittwodi 

aastrt3iHe Hadlembe~ 
Am Wald B, Tel. 71 13 75 
SpieIteig : Freitag 

Sdi-arhvmin „Schewe Tomi 1930" 
Ecistauran4 „In der Kanon" 
SDLlstrak 7, Tel. 2 83 61 
Spieltag : Dienstag 

Schachklub ,,%rührt-GefUhrt 191P 
QartPtäWe „Zur Krone" 
HmeabriIhs&trp5e 1, Td. 334077 
Spieltag : Freitag 

! 

S&a&gominschafi Holthausen 
OiastoMtte Will1 Wedekin 
Banner StrafSe 1 1 ,  Tel. 79 14% 
Spieltrrge: Donnerstag und Sonntag 

Schachbedad in bester Qualifdt und alle ~chachlifer-atur liefert Schachfreund 

OSKAR B E E K M A N  Pd, Krefsld, Südwel l  62 Ppisfiste gratis 


